
lDklolrer 1976

IDie plötzliche Einsrrrrrkeil cles

Produkt ion:
Regie:
Buch:
M  u  s i k :
namera:
Darsteller:
Ver le ih :
FSK:

l(onrrrcl Sleiner
Kurt Gloor Filmproduktion Zürich
Kur t  Gloor
Kurt Gloor
Peter Jacques
Franz Rath
Sigfrit Steiner, Silvia Jost, Eltore Cella
noch offen
noch offen
2800 m,101 l\y'inuten

Begründung:
[,4it  seLnem ersten abendfül lenden Spielf i lm
hat der Schweizer Fi lmemacher Kurt Gloor
ein neues Beweisstück tür sein Können und
das Ausmao seiner Weiterentw'cklung ab-
geliefert Der 34jährige Autodidakt, der sich
auf die l lal iener Germi und Rosi sowie die
Schweden Bergmann, Troell  und Widerberg
als Vorbi lder beruft, hat sich bereits durch
eine Reihe sozialkrLtischer Dokurnentarf i lme
(u. a ,,Die Landschaftsgärtner", , ,Ex", , ,Die
grünen Kinder") einen Namen gemacht In
seinem iüngsten Film, derdasSchicksal eines
Zürcher Schuhmachers zum Gegenstand
hal, demonslr ierl  Gloor auf naheTu volks-

l iedhaft einfache, vor dem Appell an Emo-
tionen nicht zurückschreckende Weise die
Prob'emälik von Allwerden und Altsein in
unserer Gesellschaft. Indem Gloor das Alter
weniger als biologische Veri inderung, son-
dern als soziales Schicksal begreift ,  wil l  er
zum Umdenken und Andersmachen etmu-
l igen. Die N,{i twirkung des großen Mimen
Sigtr i t  Steiner (Jg. 1906) ln der Trtelrol le
verleiht dem Film jene zusätzl iche GIaub-
würdigkeit,  die Sinkels,,Lina Braake" durch
die Alt-Stars Lina Carstens und Fritz Rasp
erhalten hat.


